
Referent: Dr. Hidir Celik 
ist Politologe und Sozio-
loge. Er promovierte 
über »Die Migrationspoli-
tik bundesdeutscher Par-
teien und Gewerkschaf-
ten«. Seit 1999 hat er 
einen Lehrauftrag an der 
Universität zu Köln im 
Fachbereich Interkultu-

relle Pädagogik. Er leitet die Evangelische 
Migrations- und Flüchtlingsarbeit des Ev. 
Kirchenkreises Bonn (EMFA) / Integrations-
agentur.  
 
                              Supervisor: Pfarrer Dirk 

Voos ist im Evangeli-
schen Kirchenkreis Bonn 
mit Migrations- und 
Flüchtlingsarbeit beauf-
tragt. Als Seelsorger, 
Coach und Supervisor 
begleitet und fördert er 
Menschen in Übergangs- 
und Entscheidungssitua-

tionen. 
 
Das Seminar findet statt im MIGRApolis-
Haus der Vielfalt, Brüdergasse 16-18, Bonn 
   

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mit interkultureller Kompe-

tenz begleiten: Mit eigenen 

Werten bewusst helfen 

_________________________________________ 
 

Die Teilnehmenden haben die Mög-

lichkeit, ihre Motivation und Ziele in der 

Flüchtlingshilfe zu reflektieren. Was ist 

mir, was ist den Begleiteten wichtig?

Was habe ich erreicht? Was möchte 

ich noch erreichen? Wie kann ich das 

machen? Welche Grenzen muss ich 

achten? 

Termin: Donnerstag, 25. April 2019 
     23. Mai 2019 
    ,     27. Juni 2019   
jeweils von 17.00 bis 19.30 Uhr  
               
                                
Ort:   MIGRApolis-Haus der Vielfalt    
 
          Brüdergasse 16-18 
          
    53111 Bonn 
 

 

Anmeldung 
  

Ich nehme am Seminar mit Supervision 
„Mit interkultureller Kompetenz begleiten: 
Mit eigenen Werten bewusst helfen“ für 
ehrenamtliche  Begleiterinnen und Beglei-
ter in der Flüchtlingsarbeit teil: 

  
Name: 
  
Straße: 
  
Wohnort: 
  
Telefon: 
  
E-Mail:  
  
  

 

  
  

  
                               _____________ 
                                        (Unterschrift) 
  
 
 
Evangelische Migrations- und Flüchtlings-
arbeit (EMFA) Bonn / Integrationsagentur 
Pfarrer Dirk Voos 
Brüdergasse 16-18 
53111 Bonn 
Tel: 01520 631 27 40 
Email.: emfa@bonn-evangelisch.de,  

 

mailto:d.voos@bonn-evangelisch.de


Mit interkultureller Kompe-

tenz begleiten: Mit eigenen 

Werten bewusst helfen 

Seminar mit Supervision  
für ehrenamtliche Begleiterinnen 

und Begleiter 
 

in 

der Flüchtlingsarbeit 
im 

MIGRApolis-Haus der Vielfalt 
Brüdergasse 16-18, 53111 Bonn 

am 

Donnerstag, 25. April  23. Mai und 27. 
Juni 2019, jeweils von 17.00 bis 19.30 

Hinweis auf weitere Angebote 
_____________________________ 
Nimm Dir eine „AUSZEIT“  

für Deine Seele 
 

Jeweils am ersten Dienstag im Monat, 
 13.30 - 14.15 Uhr 

im Haus MIGRApolis, 3. Obergeschoss 
 
Als spirituellen Impuls zum „Atemholen“ lädt 
Pfarrer Voos alle interessierten Mitarbeitenden 
sowie Besucherinnen und Besucher des Hau-
ses MIGRApolis zu einer Auszeit ein.  
Zu Atem kommen, sich selbst erkennen, ande-
ren zuhören, miteinander reden und Erfahrun-
gen teilen. 
__________________________________________________ 
 

Workshop zu Werten und Identitäten: 
Wir Miteinander  
Was ist mir wichtig? Welche Werte, verbin-
den mich mit anderen ? Was kann ich aus 
anderen Kulturen lernen? In diesem Work-
shop werden die Teilnehmenden für die ei-
gene Kultur und die Anerkennung der Kultur 
der Anderen sensibilisiert. 
Termin: Donnerstag, 06.06.2019, 19.00 - 
21.30 Uhr 
 
Leitung: Dr. Hidir Celik u. Pfr. Dirk Voos,  
E-Mail: emfa@bonn-evangelisch.de,  
Tel: 0228/69 74 91 
Veranstalter: Evangelische Migrations- und 
Flüchtlingsarbeit Bonn (EMFA) / Integration-
sagentur  
Ort: MIGRApolis-Haus der Vielfalt, Brüder-
gasse 16-18, 53111 Bonn 
 
Anmeldeschluss: 31.05.2019 an  

emfa@bonn-evangelisch.de  

 
Worum es in den drei Seminaren 
geht: 
 
I. Warum mache ich Flüchtlingsarbeit? 
 
Wir stellen uns den Fragen: Was war an-
fangs meine Motivation? Was ist meine 
Motivation jetzt? Welche Werte bestim-
men mich? Haben sich meine Werte 
durch die Begegnung verändert? Ist das 
notwendig und möchte ich das? 
So bestimmen wir die Grundlage unserer 
Flüchtlingsarbeit. 
 
II. Was erwarte ich von den Flüchtlingen? 
Was erwarten die Flüchtlinge von mir? 
 
Welche Irritationen durch Fremdes nehme 
ich wahr? 
Wie können die Anderen und ich dies 
aushalten? 
Durch Reflexion der eigenen Erfahrungen 
wird die Improvisationsfähigkeit für ein 
besseres Miteinander gefördert. 
 
III. Wie kann Zusammenleben in gegen-
seitigem Respekt durch toleranten fexib-
len Umgang mit unterschiedlicher kulturel-
ler Prägung gelingen? 
 
Was stärkt meine Verständnisfähigkeit? 
Wie schütze ich meine eigene Identität? 
Wie soll respektvolles Miteinander ausse-
hen? 
Wir sammeln Verhaltenweisen für res-
pektvolles Miteinander. 
 
 
 
 

mailto:emfa@bonn-evangelisch.de

